
20%
auf

ausgewählteBiere
imMultipack

ENTDECKE
DIEVIELFALT

z.B.Hoegaarden
Witbier 4x33 cl,
6.85statt 8.60

*Erhältlich in grösseren Coop-S per är ten.
Coop er a t einen l ohol an gendliche nter ahren.

z.B. ri bergen Blanche
oder ri bergen Blonde,

x cl,9.35 statt 11.70

z.B. il enn ,4x33 cl,
7.80 statt 9.80

z.B.Broo l n ager oder
Broo l n East ndia ale le,

x3 . cl,13.95statt 17.50
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Tauschen Sie in Ihrer Wohnung 
mindestens fünf Halogenlam-
pen gegen LED-Lampen aus.

20 Minuten ist Medienpartner 
der ENERGY CHALLENGE 2016

Es werde LED!

in kWh pro Jahr

in Franken pro Jahr

117

29.30

Sparbeitrag:

LED-Lampen haben einen deut-
lich tieferen Verbrauch als kon-
ventionelle Halogenlampen.

ZÜRICH. Heute kommt 
«Findet Dorie» in die Kinos. 
Tierschützer blicken dem 
Film mit Sorge entgegen.

«Findet Dorie», die Fortsetzung 
des Animationsklassikers «Fin-
det Nemo», läuft neu in den 
Deutschschweizer Kinos. Im 
Film gewinnt die blaue Palet-
ten-Doktorfi sch-Dame Dorie als 
Waisenfi sch viel Sympathie. 

«Dorie-Fische können nur 
Profi s artgerecht halten»

Auch die Organisation Tier 
im Recht rät Eltern, den 
Wunsch nach dem Fisch oder 
anderen Filmtieren auf keinen 
Fall zu erfüllen. Die Begeiste-
rung fl aue in der Regel schnell 
wieder ab, sagt Andreas Rütti-
mann. «Laien ist es kaum mög-
lich, Paletten-Doktorfi schen 
eine artgerechte Haltung zu 
bieten.» QENDRESA LLUGIQI

Mehr zum Film lesen Sie auf den 
 Kinoseiten.

Jetzt befürchten deutsche Tier-
schützer, dass viele Zuschauer 
diesen blauen Fisch haben wol-
len. Laut Experten könnte der 
«Dorie-Eff ekt» schlimme Fol-
gen für die Fische haben, wie 
RTL berichtet. 

Auch Lucia Oeschger von 
Vier Pfoten Schweiz sagt: «Wir 
befürchten stark, dass die 
Nachfrage nach dem Paletten-
Doktorfi sch aufgrund des Kino-
fi lms ‹Findet Dorie› ansteigen 

könnte.» Erhältlich ist der 
Fisch vor allem bei Online-
Händlern. Bereits als «Findet 
Nemo» erschienen sei, hätten 
viele Kinder einen Clownfi sch 
gewollt. «Letztlich landeten 
viele der Clownfi sche aufgrund 
der sehr anspruchsvollen Hal-
tungsanforderungen entweder 
tot in der Toilette oder in spe-
ziellen Fischauff angstationen.» 
Zudem verendeten bereits beim 
Fang viele Fische.

Die Nachfrage nach Paletten-Doktorfi schen könnte wegen des neuen Animationsfi lms «Findet Dorie» stark ansteigen. COLOURBOX

Sparkurs: Maurer mit Ständerat unzufriedenDie drit te Generation leichter einbürgern
BERN. Der Ständerat hat entschieden, wo 
der Bund in den nächsten Jahren sparen 
soll. Die Landwirtschaft und die Bildung 
will er schonen, bei der Entwicklungs-
hilfe folgt er dem Bundesrat, der die Gel-
der gegenüber dem Finanzplan um jähr-

lich zwischen 143 und 243 Millionen 
Franken reduzieren will. Insgesamt will 
der Ständerat das Ausgabenwachstum 
weniger stark drosseln als der Bundes-
rat. Finanzminister Ueli Maurer sagte 
dazu, der Rat habe «gesündigt». SDA

BERN. Junge Ausländer der dritten Gene-
ration sollen sich leichter einbürgern 
lassen können. National- und Ständerat 
haben festgelegt, welche Voraussetzun-
gen dafür erfüllt sein müssen. Dabei soll 
es weiterhin keine automatische Ein-

bürgerung geben. Das Geschäft ist da-
mit bereit für die Schlussabstimmungen 
am Ende der Session. Da neben dem 
Bürgerrechtsgesetz die Bundesverfas-
sung geändert werden soll, werden Volk 
und Stände das letzte Wort haben. SDA


